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Wanderausstellung 2012 – 2017 Stand: Oktober 2012 

Dieses Dokument wird in den kommenden Monaten gemäss der Projektrealisierung laufendend 
aktualisiert.  

Kurzbeschrieb Ausstellungskonzept 

Besucherinnen und Besucher können sich in der Wanderausstellung spielerisch und interaktiv-
emotional mit dem Thema Trinkwasser und Wasserversorgung vertraut machen. Sie erleben und 
entdecken die Wasserversorgung mit allen Sinnen. Dabei werden wichtige Anliegen der 
Wasserversorgungen vermittelt und Antworten auf Fragen der Konsumenten/innen gegeben. Die 
Besucherinnen und Besucher werden für wichtige Trinkwasserthemen sensibilisiert – die örtliche 
Wasserversorgung kann sich positiv und als sympathische, moderne Versorgung positionieren. 
 
Allgemeine Informationen 

Ausstellungsaufbau Spielerisch, emotionale Aufmachung mit viel Interaktionen für 
Besucherinnen und Besucher.  
Vier begehbare Module und als Herzstück eine sprudelnde 
Wasserinstallation bilden den Rahmen der Ausstellung: 
 
o Begehbare Trinkwasserröhre: 

Themen: Ressourcenschutz, Verantwortlichkeiten, Infrastrukturerhalt / 
Versorgungssicherheit 

o Begehbarer Wasserzähler: 
Thema: Erklären des Wasserpreises 

o Qualitätszelt mit Wasserbar 
Themen: Wasserqualität, Selbstkontrolle, Inhaltsstoffe 

o Begehbarer Wasserkubus  
Wasserverbrauch, Wassernutzung, virtuelles Wasser, etc. 

o Wasserinstallation als Blickfang im Zentrum 
 
 
Mögliche Anordnung der Module: 
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Die Wanderausstellung ist 
o modular aufgebaut 
o transportierbar mit Lastwagen und Anhänger 
o im Innen- und Aussenbereich einsetzbar 
o dreisprachig: Italienisch, französisch und deutsch 
 

Platzbedarf Mindestens 15 mal 15 Meter für alle Module 
 
Die einzelnen Module können individuell zusammengestellt werden. 
Minimalabstand zwischen den Modulen sollte um die 2m sein. 
 

 

Reservation und 
Buchung 

o Unter www.aqua-expo.ch können Reservationsanfragen vorgenommen 
und bereits bestehende Reservationen eingesehen werden. 

 
o Für Reservation und definitive Buchung ist ecovia zuständig. 

 
o Die (provisorische) Reservation wird durch die Vertragsunterzeichung 

definitiv, welche den Zeitraum, die Kosten, Leistungen und 
Verbindlichkeiten regelt. 
 

o Rechnungsstellung durch ecovia: 
 1/3 bei Vertragsabschluss 
 2/3 bei Abschluss der Ausstellungsdauer 

 
Tornéeplan o Vernissage ist die Sonderschau Wasser an der OLMA vom 11. bis  

21. Oktober 2012. 
 
o Die Ausstellung ist von November 2012 bis voraussichtlich 2017 auf 

Tournée 
 

Technische Daten o Details folgen 
 

Anforderungen an 
Ausstellungplatz 

o Ebener, tragfähiger Platz (max. 2% Neigung), Asphalt bzw. 
Kiesoberfläche oder hartem Boden im Innenbereich. 

 
o Maximale Last: Bei Unterkellertem Platz hat der Aussteller die max. 

Tragfähigkeit abzuklären. 
 

o Gute Zufahrtsmöglichkeit mit Lastwagen ist notwendig. 
 

o Anschlüsse 
- Strom 380 V (CEE 16/400) 
- Wasser (Trinkwasser) 
- Sicherungsmöglichkeit auf öffentlichen Plätzen während der Nacht 
- Optimale Erreichbarkeit der Besucherinnen und Besucher 

 
Transport o Der Transport wird durch ecovia als Generalunternehmer organisiert 

und abgewickelt. 
o Ecovia bemüht sich, die Transportkosten so tief als möglich zu halten. 
o Erschwerte Anlieferung- und Ausstellungsbedingungen (zB. enge 

Strassen, indirekte Platzierung der Module) sind ecovia mitzuteilen. Im 
Zweifelsfall muss der Transporteur einen Augenschein vor Ort nehmen. 

 
Auf- und Abbau o Auf- und Abbau wird durch ecovia sichergestellt und koordiniert. Der 

durchschnittliche Zeitbedarf beträgt je einen Tag. 
o Der Mieter stellt mindestens eine Person als Helfer vor Ort zur 

Verfügung. 
o Der Mieter stellt einen Stapler zur Verfügung (1.5t, Hubhöhe 3.5m) 

 

http://www.aqua-expo.ch/
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Einführung o Nach Abschluss der Aufbauarbeiten erhält die Kontaktperson vor Ort 
eine ausführliche Einführung, welche die wesentlichen 
Betreuungsaufgaben enthält. 

o  
Übergabe o Die Übergabe der Ausstellung an den Mieter erfolgt mit Hilfe eines 

Übergabe- bzw. Rücknahmeprotokolls. 
o  

Betreuung und 
Sicherheit 

o Für die Betreuung der Ausstellung ist der Mieter zuständig. 
o Während den Öffnungszeiten muss mindestens eine Aufsichtsperson 

anwesend sein. 
o  

Vandalenschutz o Der Schutz der Ausstellung durch Vandalismus ist Sache des 
Ausstellers. 

o  
Versicherung o Die Ausstellung ist gegen folgende Risiken versichert: 

- Feuer 
- Elementarschaden 
- Einfacher Diebstahl und Einbruchdiebstahl 
- Wasser 
- All-Risk 

 
o Zzgl. Selbstbehalt zu Lasten des Mieters. 
 

Kosten o Die Ausstellung muss von Mitarbeitenden der  betr. Wasserversorger 
betreut werden. Die Personalkosten werden hier nicht ausgewiesen, 
machen aber sicherlich den grössten Budgetposten aus.  

 
o Für eine Ausmietung der Ausstellung (Transporte, Auf- und Abbau, 

laufender Unterhalt, Begleitkosten) rechnen wir mit einem 
durchschnittlichen Kostendach von rund 9‘900.- per Anlass 

 
o Der lokale Aussteller hat die Möglichkeit, selber Sponsoren (z.B. 

ausführende Firmen, Berater, Geschäftspartner, etc.) zu suchen und 
diese Geldgeber in der Ausstellung und den eigenen 
Kommunikationsmitteln sichtbar zu machen. Hierfür ist die spezielle 
„Wand“ im Qualitätszelt vorgesehen, welche auch zur Präsentation der 
eigenen, lokalen/regionalen Versorgung angedacht ist. Gerne ist ecovia 
bei der individuellen Ausgestaltung behilflich.  

 
o Verlangen Sie von ecovia eine detaillierte Offerte. 
 

Miete o Für SVGW-Mitglieder sowie Partner und Sponsoren wird keine Miete 
verrechnet 

o Dritte haben eine Miete von CHF 1000.-/ Woche zu entrichten 
 

Begleitbroschüre 
 

o Zur Ausstellung kann beim SVGW kostenlos eine Begleitbroschüre in 
de, fr und it bezogen werden. 

 
o Bestellungen unter: Tel 044 288 33 33 
o www.svgw.ch/Begleitbroschuere 
 

Projektleitung Schweizerischer Verein des Gas- und Wasserfaches SVGW 
Paul Sicher 
Leiter Kommunikation und Verlag 
Grütlistrasse 44 
Postfach 2110 
8027 Zürich 
Tel. 044 288 33 33 
E-Mail: p.sicher@svgw.ch 
Website: www.aqua-expo.ch  
 

http://www.svgw.ch/Begleitbroschuere
mailto:p.sicher@svgw.ch
http://www.aqua-expo.ch/
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Ausstellungsmacher 
und 
Generalunternehmer  

Ausstellungsmacher Ecovia als Generalunternehmer 
Unser erfahrener Ausstellungsmacher ecovia wird die mobile Ausstellung 
mit einem Lastwagen zum Ausstellungsort führen und fixfertig aufstellen. 
ecovia garantiert für ein reibungsloses Touroperating (Reservation, 
Transport, Unterhaltsarbeiten, Instandhaltung, etc.) ecovia dürfte vielen 
noch bekannt sein von der «Grundwasserausstellung».  
 
Fredy Vetter, Geschäftsführer ecovia 
Tel.: 041 492 50 98 
E-Mail: vetter@ecovia.ch  
 
Thomas Küng 
Visueller Gestalter mit 20 Jahren Erfahrung in Konzeption und Realisierung 
von Ausstellungen, 
dreidimensionaler Gestaltung sowie Grafik und Layout von Drucksachen. 
www.kuenggrafik.ch 
 
Bernhard Egli 
Elektromaschinenbauer und Künstler, Luzern, 
mit 20 Jahren Erfahrung in Entwicklung und Bau von interaktiven Modellen. 
 
Beispiele von realisierten Ausstellungsprojekten 
finden Sie unter: 
www.ecovia.ch/bildung/ausstellungen.html  
www.kuenggrafik.ch  
 

Partner und 
Sponsoren 

Träger und Besitzer der Ausstellung ist der Schweizerische Verein des 
Gas- und Wasserfaches SVGW. 
 
Partner: 

o Bundesamt für Umwelt BAFU 
 

o Aquametro AG 
o Associazione Acquaedotti Ticinesi AAT 
o distributeurs d’eau romands DER 
o Electrolux 
o Guldager (Schweiz) AG 
o Hinni AG 
o Kantone: AI, AR, BE, GL, GR, SG, SH, SZ, TI, ZH, UR, LU und 

Fürstentum Liechtenstein 
o R. Nussbaum AG 
o Schweizerischer Brunnenmeisterverband SBV 
o SodaStream (Switzerland) AG 
o Swisslos-Fonds Basel-Landschaft 
o GWF MessSysteme AG 
o Suissetec 

 
Medienpartner: 

o Aqua & Gas  
o Kommunale Infrastruktur 

 
Gönner: 

o Gesundheitsförderung Schweiz 
o Keramik Laufen AG & Similor AG 
o Rittmeyer AG 
o WABAG Wassertechnik AG 
o Wild Armaturen AG 

 
 

http://www.kuenggrafik.ch/
http://www.ecovia.ch/bildung/ausstellungen.html
http://www.kuenggrafik.ch/
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